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GeorgGeorg--AugustAugust--UniversitUniversitäät Gt Gööttingenttingen
Department fDepartment füür Nutztierwissenschaften  r Nutztierwissenschaften  -- TierernTierernäährungsphysiologiehrungsphysiologie

TierernTierernäährungsforschung             hrungsforschung             
in in LeipzigLeipzig--MMööckernckern 
(seit Gustav K(seit Gustav Küühn)                   hn)                   

und gegenwund gegenwäärtige rtige 
Forschungsschwerpunkte in der Forschungsschwerpunkte in der 

TierernTierernäährunghrung

Frank Frank LiebertLiebert 
Lehrstuhl fLehrstuhl füür Tierernr Tierernäährungslehre                hrungslehre                

der Georgder Georg--AugustAugust--UniversitUniversitäät Gt Gööttingenttingen
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3 Pr3 Präämissenmissen

Gustav Fingerling 1929 Gustav Fingerling 1929 -- Festrede 75Festrede 75--jjäähriges Jubilhriges Jubilääum um LeipzigLeipzig--MMööckernckern

2 M2 Mööglichkeitenglichkeiten::
●●

 
ChronologischChronologisch

●●
 

Kritische GeschichtsschreibungKritische Geschichtsschreibung
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1. 1. 

AusgewogenheitAusgewogenheit

Balance zwischen Balance zwischen 
•• 25 Jahren 25 Jahren MMööckernckern
•• 15 Jahren 15 Jahren WeendeWeende
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2. 2. 

Stark selektive Betrachtung mit Stark selektive Betrachtung mit 
etwas Chronologieetwas Chronologie

Selektion Selektion ≠≠
 

Ignoranz oder Ignoranz oder 
NichtwissenNichtwissen
…… das Wissen um das Nichtwissen kann als Anfang das Wissen um das Nichtwissen kann als Anfang 
von allem Wissen verstanden werden kann von allem Wissen verstanden werden kann ……

(Maxime von Wilhelm Henneberg)(Maxime von Wilhelm Henneberg)
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Nichtwissen zur GeschichteNichtwissen zur Geschichte

20112011: : 150 Jahre LUFA Nordwest              150 Jahre LUFA Nordwest              
((gegr. 1861, Ebstorfgegr. 1861, Ebstorf))

??



160 Jahre Versuchsstation Möckern 66

3. 3. 

Historische ZusammenhHistorische Zusammenhäängenge

MMööckernckern WeendeWeende

ÄÄra der ra der 
TierernTierernäährung hrung 
beginnt 1867 beginnt 1867 
mit mit G.KG.Küühnhn

ÄÄra der ra der 
TierernTierernäährung hrung 
beginnt 1857     beginnt 1857     

mit mit W.HennebergW.Henneberg
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Versuchsstation Versuchsstation WeendeWeende (gegr. 1857)(gegr. 1857)

1.Lehrstuhl f1.Lehrstuhl füür Tierernr Tierernäährung 1873hrung 1873
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25 Jahre 25 Jahre LeipzigLeipzig--MMööckernckern

„„ …… die erste die erste üüberhaupt,                               berhaupt,                               
welche den Naturwissenschaften und welche den Naturwissenschaften und 
insbesondere der Chemie Gelegenheit gab,     insbesondere der Chemie Gelegenheit gab,     
sich voll und ganz dem Dienste des sich voll und ganz dem Dienste des 
altehrwaltehrwüürdigen, frdigen, füür die Erhaltung und die r die Erhaltung und die 
CulturCultur des Menschengeschlechts so des Menschengeschlechts so 
hochwichtigen Gewerbes, hochwichtigen Gewerbes, 
der Landwirtschaft zu widmender Landwirtschaft zu widmen““..

Festrede von Festrede von W.HennebergW.Henneberg am 15.9.1877 in am 15.9.1877 in MMööckernckern

(sein Sch(sein Schüüler Gustav Kler Gustav Küühn leitete die Station bereits 10 Jahre)hn leitete die Station bereits 10 Jahre)
SSäächsischerchsischer Albrechtsorden 1.KlasseAlbrechtsorden 1.Klasse
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Friedrich Friedrich StohmannStohmann
(1832(1832--1897)1897)

Chemiestudium bei Chemiestudium bei F.WF.Wööhlerhler (G(Gööttingen)ttingen)

1857 Dissertation1857 Dissertation: : „„Die Die HHüülfsdlfsdüüngemittelngemittel““
Eintritt in die Versuchsstation Eintritt in die Versuchsstation WeendeWeende

WeenderWeender Methoden Methoden 
(Henneberg u. (Henneberg u. StohmannStohmann))

Ab 1862 Rufe zum Aufbau von versch. VersuchsstationenAb 1862 Rufe zum Aufbau von versch. Versuchsstationen
BraunschweigBraunschweig
MMüünchennchen

1865 Ruf nach Halle1865 Ruf nach Halle
(Professur Agrikultur(Professur Agrikultur--Chemie, zugleich Direktor der Versuchsstation Chemie, zugleich Direktor der Versuchsstation 
SalzmSalzmüünde)nde)
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Friedrich Friedrich StohmannStohmann

1871 Ruf nach Leipzig 1871 Ruf nach Leipzig 

Bis 1897 Direktor des LandwirtschaftlichBis 1897 Direktor des Landwirtschaftlich--
Physiologischen Institutes Physiologischen Institutes 
(Professur f(Professur füür Agrikulturchemie der Philosophischen Fakultr Agrikulturchemie der Philosophischen Fakultäät)t)

Forschungen zum Energiehaushalt (Forschungen zum Energiehaushalt (KalorimetrieKalorimetrie))
Briefwechsel mit Henneberg bis zu dessen Tod (1890)Briefwechsel mit Henneberg bis zu dessen Tod (1890)

1887 Ehrendoktor f1887 Ehrendoktor füür Medizin an der Kgl. Universitr Medizin an der Kgl. Universitäät t 
GGööttingenttingen

„…„… ffüür Verdienste in der Physiologie, dem Fundament r Verdienste in der Physiologie, dem Fundament 
der der äärztlichen Kunst rztlichen Kunst …“…“

(Untersuchungen zum Energiehaushalt,                            (Untersuchungen zum Energiehaushalt,                            
Beziehungen zur Versuchsstation Beziehungen zur Versuchsstation MMööckernckern ???)???)
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Wiener Wiener LandwirthschaftlicheLandwirthschaftliche
 

ZeitungZeitung
Nr.2672/1892

„…„… zu Paris geboren, wo er auch seine zu Paris geboren, wo er auch seine 
Knabenjahre zubrachte.                           Knabenjahre zubrachte.                           
Zu Ostern 1849 kam KZu Ostern 1849 kam Küühn an das hn an das 
Gymnasium nach Leipzig, an welchem er Gymnasium nach Leipzig, an welchem er 
1857 die Reifepr1857 die Reifeprüüfung ablegtefung ablegte““..
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Gustav KGustav Küühn hn 
18401840--18921892

Studium der Naturwissenschaften in Studium der Naturwissenschaften in 
Leipzig, GLeipzig, Gööttingen ttingen 
(Chemiker (Chemiker H.LimprichtH.Limpricht, , 
SchSchüüler von ler von F.WF.Wööhlerhler), ), 

und Greifswald und Greifswald 
(K(Küühn folgte hn folgte LimprichtLimpricht , , 
der in Greifswald eine der in Greifswald eine 
Professur antrat)Professur antrat)

Diss. 1861 Diss. 1861 
(an der Philosophischen Fakult(an der Philosophischen Fakultäät in Greifswald)t in Greifswald)

UeberUeber die Einwirkung des trocknen die Einwirkung des trocknen 
Chlorwasserstoffs auf Chlorwasserstoffs auf HydrobenzamidHydrobenzamid bei bei 
erherhööhter Temperatur (34 Seiten)hter Temperatur (34 Seiten)

1862 1862 
Versuchsstation Versuchsstation WeendeWeende 
(unter Henneberg)(unter Henneberg)
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W.LENKEIT (1980)W.LENKEIT (1980)
Zur Chronik des Institutes fZur Chronik des Institutes füür Tierphysiologie r Tierphysiologie 
und Tierernund Tierernäährung der Universithrung der Universitäät Gt Gööttingenttingen

3. Die Mitarbeiter von W. HENNEBERG3. Die Mitarbeiter von W. HENNEBERG

„„Dr. GUSTAV KDr. GUSTAV KÜÜHN trat 1862 als Nachfolger HN trat 1862 als Nachfolger 
STOHMANNsSTOHMANNs ein. ein. 

1867 1867 üübernahm Kbernahm KÜÜHN als Professor und Direktor HN als Professor und Direktor 
die Versuchsstation die Versuchsstation MMööckernckern bei Leipzig. bei Leipzig. 

Im FrIm Früühjahr 1892 starb er. hjahr 1892 starb er. 
Sein Nachfolger war OSKAR KELLNERSein Nachfolger war OSKAR KELLNER““..



160 Jahre Versuchsstation Möckern 1515

Allgemeine Deutsche BiographieAllgemeine Deutsche Biographie
NachtrNachträäge bis 1899ge bis 1899
Auf Veranlassung Auf Veranlassung 

Seiner MajestSeiner Majestäät des Kt des Köönigs von Bayernnigs von Bayern
Herausgegeben durch Herausgegeben durch 

die historische Commissiondie historische Commission
bei der kbei der kööniglichen Akademie der Wissenschaftenniglichen Akademie der Wissenschaften

„…„… ging er zu Ostern 1862 nach ging er zu Ostern 1862 nach WeendeWeende, um dem Prof. , um dem Prof. 
Wilhelm Henneberg zu assistieren und sich zugleich unter Wilhelm Henneberg zu assistieren und sich zugleich unter 
dessen Leitung eine treffliche Schulung fdessen Leitung eine treffliche Schulung füür das Gebiet der r das Gebiet der 
AgriculturchemieAgriculturchemie zu erwerben. So war es ihm ermzu erwerben. So war es ihm ermööglicht, glicht, 
an allen wichtigeren Arbeiten an allen wichtigeren Arbeiten Henneberg`sHenneberg`s teilzunehmen teilzunehmen 
und sich zugleich auf eine selbstund sich zugleich auf eine selbstäändige Wirksamkeit ndige Wirksamkeit 
vorzubereitenvorzubereiten““..

„„Es Es mumußßtete ihm daher sehr willkommen sein, als das Kgl. ihm daher sehr willkommen sein, als das Kgl. 
SSäächsische Ministerium des Innern 1867 einen Ruf an ihn chsische Ministerium des Innern 1867 einen Ruf an ihn 
zur zur ÜÜbernahme der Vorstandschaft  in der bernahme der Vorstandschaft  in der 
Versuchsstation Versuchsstation MMööckernckern ergehen lieergehen ließ“ß“..

1866 Versuchsstation Braunschweig (1866 Versuchsstation Braunschweig (Stohmann`sStohmann`s Nachfolge), Nachfolge), 
üüberwiegend Kontrolluntersuchungen berwiegend Kontrolluntersuchungen 

kaum wissenschaftliche Herausforderungen.kaum wissenschaftliche Herausforderungen.
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Etwas Chronologie:Etwas Chronologie:
18511851--18541854 Emil WolffEmil Wolff 

(danach Professur Hohenheim)(danach Professur Hohenheim)

18541854--18561856 Heinrich Ritthausen Heinrich Ritthausen 
(sp(spääter Professur fter Professur füür Agrikulturchemie in Kr Agrikulturchemie in Köönigberg)nigberg)

18561856--18661866 Wilhelm Wilhelm KnopKnop 
(zugleich 1863 Professur f(zugleich 1863 Professur füür Agrikulturchemie Uni Leipzig)r Agrikulturchemie Uni Leipzig)
Versuch zur Angliederung der Station an UniversitVersuch zur Angliederung der Station an Universitäät misslangt misslang

WechselWechsel an Universitan Universitäät t 
(Agrikulturchemisches Laboratorium in der (Agrikulturchemisches Laboratorium in der PleiPleißßenburgenburg))

18671867--18921892 Gustav KGustav Küühn hn 
1.1.1879 1.1.1879 ÜÜbernahme bernahme MMööckernckern durch durch SSäächschs. Staat. Staat

neues Statutneues Statut
Ausrichtung der Forschungen auf TierernAusrichtung der Forschungen auf Tierernäährunghrung

1881 Erste Untersuchungen mit der Respirationsanlage1881 Erste Untersuchungen mit der Respirationsanlage
=Hauptverdienst von =Hauptverdienst von G.KG.Küühnhn ((NehringNehring 1952)1952)

knapp 20 Jahre zuvor begannen Arbeiten in knapp 20 Jahre zuvor begannen Arbeiten in WeendeWeende 
(ab 1862 Aufbau Respiration mit (ab 1862 Aufbau Respiration mit G.KG.Küühnhn!)!)
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KKööniglnigl. Landwirtschaftliche Versuchs. Landwirtschaftliche Versuchs‐‐Station Station MMööckernckern, Hauptgeb, Hauptgebääude, errichtet 1879ude, errichtet 1879
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KKööniglnigl. Landwirtschaftliche Versuchs. Landwirtschaftliche Versuchs‐‐Station Station MMööckernckern, Versuchsstall, errichtet 1879, Versuchsstall, errichtet 1879
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Versuchsstall Versuchsstall 
mit mit 

Respiration, Respiration, 
errichtet 1879errichtet 1879
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Respirationsanlage Versuchsstation Respirationsanlage Versuchsstation MMööckernckern
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Deutsche Landwirtschaftliche PresseDeutsche Landwirtschaftliche Presse
14.5.1892  (Hofrath 14.5.1892  (Hofrath NobbeNobbe, , TharandTharand))

„…„… in in MMööckernckern sind gegenwsind gegenwäärtig rtig 
6 Assistenten (5 Chemiker, 1 Botaniker), 6 Assistenten (5 Chemiker, 1 Botaniker), 
ein Diener und ein Heizer tein Diener und ein Heizer täätig.tig.

…… verfverfüügt augt außßer dem er dem Pettenkofer`schenPettenkofer`schen 
Respirationsapparat Respirationsapparat üüber einen beheizbaren ber einen beheizbaren 
Versuchsstall mit 6 StVersuchsstall mit 6 Stäänden fnden füür Rindvieh, r Rindvieh, 
davon zwei mit Einrichtungen zur davon zwei mit Einrichtungen zur 
quantitativen Ansammlung der Exkremente, quantitativen Ansammlung der Exkremente, 
und und üüber eine eigene Gasanstalt nach ber eine eigene Gasanstalt nach 
Hirzel`sHirzel`s System.System.
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Wiener Wiener LandwirthschaftlicheLandwirthschaftliche
 

ZeitungZeitung
Nr.2672/1892Nr.2672/1892

„„In den letzten Jahren bis zu seinem Tode In den letzten Jahren bis zu seinem Tode 
war er mit ausgedehnten Untersuchungen war er mit ausgedehnten Untersuchungen 
üüber den Stoffwechsel des Rindes beschber den Stoffwechsel des Rindes beschääftigt ftigt 
……

Diese Untersuchungen betrafen Diese Untersuchungen betrafen haupthaupt-- 
ssäächlichchlich die Fettbildung aus Kohlenhydraten die Fettbildung aus Kohlenhydraten 
durch das volljdurch das volljäährige Rind hrige Rind …“…“

Nachweis der Fettbildung aus Nachweis der Fettbildung aus 
allenallen organischen Norganischen Näährstoffenhrstoffen
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JahrJahr Staatszuschuss Staatszuschuss 
(Mark)(Mark)

Summe EinnahmenSumme Einnahmen
(Mark)(Mark)

BesoldungenBesoldungen
(Mark)(Mark)

18801880 12 820,3512 820,35 18 280,6718 280,67 9 252,259 252,25

18901890 29 027,8529 027,85 36 725,6636 725,66 17 088,1717 088,17

19001900 43 280,2843 280,28 61 059,0361 059,03 40 139,9340 139,93

Wirtschaftliche Bilanz der Versuchsstation Wirtschaftliche Bilanz der Versuchsstation 
MMööckernckern

((n.Kellnern.Kellner 1902)1902)
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Oskar KellnerOskar Kellner
18511851--19111911

Studium Naturwissenschaften (Chemie) Studium Naturwissenschaften (Chemie) -- Breslau, LeipzigBreslau, Leipzig

4 Jahre Assistenz in Hohenheim bei 4 Jahre Assistenz in Hohenheim bei E.WolffE.Wolff

Promotion UniversitPromotion Universitäät Leipzig 1874                                t Leipzig 1874                                
„Ü„Über einige chemische Vorgber einige chemische Vorgäänge bei der Keimung von nge bei der Keimung von 
PisumPisum sativumsativum““

Mit 30 Jahren an Kaiserliche UniversitMit 30 Jahren an Kaiserliche Universitäät Tokiot Tokio
ÜÜberfberfüührung KH hrung KH Fett auch bei niederen Organismen Fett auch bei niederen Organismen 

(Seidenraupen)(Seidenraupen)

1893 Nachfolge von 1893 Nachfolge von 
G.KG.Küühnhn in in MMööckernckern
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Mitteilungen aus dem agrikulturchemischen Mitteilungen aus dem agrikulturchemischen 
Laboratorium des Laboratorium des KaiserlKaiserl. land. land--

 
und forstwirtund forstwirt--

schaftlichenschaftlichen

 
Instituts zu Tokio (Instituts zu Tokio (KomabaKomaba).).

XIII. XIII. ÜÜber die Zusammensetzung des Fber die Zusammensetzung des Fääkaldkaldüüngers ngers 
und die Stickstoffverluste beim Lagern desselben.und die Stickstoffverluste beim Lagern desselben.

VonVon
Dr. O. KELLNER (Referent) und Y. MORI.Dr. O. KELLNER (Referent) und Y. MORI.

in: Die landwirtschaftlichen Versuchsin: Die landwirtschaftlichen Versuchs--Stationen Stationen 
Band XXXVII., 1890, 9Band XXXVII., 1890, 9--1515

Vergleiche der chem. FVergleiche der chem. Fääkalkal--Zusammensetzung zwischenZusammensetzung zwischen
Bauern Bauern –– BBüürgern rgern –– Beamten Beamten –– SoldatenSoldaten

HHööhere Wassergehalte und insbesondere niedrigere Phosphathere Wassergehalte und insbesondere niedrigere Phosphat--, , 
KaliKali-- und Nund N--Gehalte (Gehalte (i.Vergli.Vergl. zu Angaben von . zu Angaben von E.WolffE.Wolff))

Ursache: Ursache: hhööherer Anteil vegetabilischer Nahrungsmittel in herer Anteil vegetabilischer Nahrungsmittel in 
japanischer Kostjapanischer Kost
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Oskar KellnerOskar Kellner

HauptverdienstHauptverdienst ((n.Schiemannn.Schiemann, 1958), 1958)

Neben stofflichen Bilanzen Neben stofflichen Bilanzen 
die energetischen Bilanzen einzufdie energetischen Bilanzen einzufüühren                           hren                           
(nach Etablierung (nach Etablierung kalorimetrischerkalorimetrischer Methoden)Methoden)

„„Somit war der Boden von verschiedenen Somit war der Boden von verschiedenen 
Forschern vorbereitet, auf dem Kellner in der Forschern vorbereitet, auf dem Kellner in der 
Folgezeit sFolgezeit sääen und eine groen und eine großße Ernte halten e Ernte halten 
konnte. Aber es bedurfte der Hand eines konnte. Aber es bedurfte der Hand eines 
genialen Forschers, diesen Boden voll zu ngenialen Forschers, diesen Boden voll zu nüützentzen““

Aufarbeitung zahlreicher experimenteller Daten Aufarbeitung zahlreicher experimenteller Daten KKüühn`shn`s
und deren Publikationund deren Publikation
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•• StStäärkewert rkewert (O.Kellner)

Vergleichsbasis:Vergleichsbasis:
==Fettansatz Fettansatz adulteradulter OchsenOchsen
(Fettmast)(Fettmast)
indirekt gemessenindirekt gemessen 
in Respirationsversuchenin Respirationsversuchen

Geniale Entscheidung: Geniale Entscheidung: 
Wahl des FettbildungsvermWahl des Fettbildungsvermöögens von gens von 
1kg reiner verdaulicher St1kg reiner verdaulicher Stäärkerke
als als stofflichestoffliche Einheit und VergleichsgrEinheit und Vergleichsgrößöße fe füür Futterr Futter-- 
und Bedarfswerteund Bedarfswerte
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BewertungsmaBewertungsmaßßstabstab:: 
FettFett-- und Energieansatz                         und Energieansatz                         

durch 1kg reine verdauliche Ndurch 1kg reine verdauliche Näährstoffehrstoffe

Fettansatz Fettansatz 
(g)(g)

Energieansatz Energieansatz 
(kJ)*(kJ)* FaktorFaktor

StStäärkerke 248248 98639863 11

ZelluloseZellulose 253253 1006210062 11

SaccharoseSaccharose 188188 74777477 <1<1

Fett (Fett (ÖÖlsamen)lsamen) 598598 2378023780 2,122,12

EiweiEiweißß (Kleber)(Kleber) 235235 93469346 0,940,94

* 39,8kJ/g K* 39,8kJ/g Köörperfettrperfett
KellnerKellner-- 
FaktorenFaktoren
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Respirationsanlage Respirationsanlage WeendeWeende

Die Wiege des StDie Wiege des Stäärkewertes stand in rkewertes stand in WeendeWeende::

„„ohne Henneberg kein Stohne Henneberg kein Stäärkewertrkewert““ ((LenkeitLenkeit 1938)1938)
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•• StStäärkewert rkewert –– NachteileNachteile
kein Bezug auf native kein Bezug auf native 
NNäährstoffe der Futtermittelhrstoffe der Futtermittel

XFXF--KorrekturKorrektur
(Abzug f(Abzug füür Rohfasereffekt durch Futtermittel)r Rohfasereffekt durch Futtermittel)

WertigkeitsabzugWertigkeitsabzug
(Sch(Schäätzung ftzung füür erwarteten Verwertungsverlust beim r erwarteten Verwertungsverlust beim 
ÜÜbergang von reinen verdaulichen Nbergang von reinen verdaulichen Näährstoffen zu den hrstoffen zu den 
NNäährstoffen von Futtermitteln)hrstoffen von Futtermitteln)

GGüültigkeit ltigkeit nurnur ffüür Wiederkr Wiederkääueruer
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Henry Henry ArmsbyArmsby (1853(1853--1921)1921)

direkte direkte KalorimetrieKalorimetrie
(1894 Respirationskalorimeter)(1894 Respirationskalorimeter)
TheThe Penn State Penn State ArmsbyArmsby CalorimeterCalorimeter 
fertiggestelltfertiggestellt in 1902in 1902

Nachweis gleicher Ergebnisse bei direkter Nachweis gleicher Ergebnisse bei direkter 
und indirekter und indirekter KalorimetrieKalorimetrie

Energetische EinheitEnergetische Einheit ((„„ThermsTherms““))
1 Therm=1000kcal1 Therm=1000kcal

Keine vergleichbare internationale Anwendung Keine vergleichbare internationale Anwendung 
wie das wie das StWStW--SystemSystem Kellner`sKellner`s

18751875--1876 Forschungsaufenthalt bei 1876 Forschungsaufenthalt bei G.KG.Küühnhn in in MMööckernckern
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Noch etwas Chronologie:Noch etwas Chronologie:
1893-1911 Oskar Kellner

Aufarbeitung/Veröffentlichung des wiss. Nachlasses von G.Kühn 
Fortsetzung der Respirationsstudien

Fettbildungsvermögen reiner verdaulicher Nährstoffe
Stärkewertsystem Wiederkäuer
Grundgedanke weitergeführt durch OKI Rostock im 

System Nettoenergie-Fett, aber ausgehend von den 
verdaulichen Nährstoffen der Futtermittel

Überwindung der Nachteile von Rohfaser- und 
Wertigkeits-Abzügen des bisherigen StW-Systems

DDR-Futterbewertungssystem (EFr, EFs, EFh)

1912-1944 Gustav Fingerling
Weiterführung des Stärkewert-Konzeptes durch Erweiterung der 
exp. Basis auf das Schwein (3 Kammern; aber 
Untersuchungen unvollendet EZS F.Lehmann), Pferdetretbahn

1944-1952 Alexander Werner (Landwirtschaftsstudium in Göttingen,   
Schüler von F. Lehmann) 

Weiterführung von Arbeiten zum Strohaufschluss, 
(anschl. Ruf nach Jena)
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160 Jahre Versuchsstation Möckern 3434

Ende der Chronologie:Ende der Chronologie:
19521952 Kurt Kurt NehringNehring 

Institut fInstitut füür Tierernr Tierernäährung der Deutschen Akademie der Landwirthrung der Deutschen Akademie der Landwirt-- 
schaftswissenschaftenschaftswissenschaften ((„„Oskar Kellner Institut fOskar Kellner Institut füür Tierernr Tierernäährunghrung““))

schrittweise Verlagerung nach Rostock und Aufgabe des schrittweise Verlagerung nach Rostock und Aufgabe des 
TierernTierernäährungshrungs--Standortes Standortes MMööckernckern durch die durch die AdLAdL
Ludwig Sperling Ludwig Sperling 
Vertreter von Vertreter von NehringNehring, sp, spääter Direktor des Universitter Direktor des Universitäätsinstitutestsinstitutes

19631963--19901990 GGüünter Gebhardtnter Gebhardt
Profilbildung Proteinstoffwechsel und Produktbildung           Profilbildung Proteinstoffwechsel und Produktbildung           
AminosAminosääurebetrachtung und ihrer urebetrachtung und ihrer Gesamtwirkung im Tier Gesamtwirkung im Tier 

(analog Henneberg (analog Henneberg –– KKüühn hn –– Kellner)Kellner)
ModellierungenModellierungen

19901990--19951995 Frank Frank LiebertLiebert
Auslaufen des Auslaufen des „„StudienprogrammesStudienprogrammes AgrarwissenschaftenAgrarwissenschaften““
ÜÜbernahme der Kapazitbernahme der Kapazitääten durch die ten durch die Vet.medVet.med. Fakult. Fakultäätt

19931993--20032003 JJüürgen rgen GroppGropp

20032003--20052005 Annette Annette ZeynerZeyner

20062006 Manfred Manfred CoenenCoenen
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Fokus aktueller Fokus aktueller 
TierernTierernäährungsforschunghrungsforschung

18501850 19001900 19501950 20002000 20502050

Food Food SecuritySecurity Food Food SafetySafety
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Fokus aktueller Fokus aktueller 
TierernTierernäährungsforschunghrungsforschung

•• System hSystem hööchster Sicherheitsansprchster Sicherheitsansprüüche:che:
Futtermittel = LebensmittelFuttermittel = Lebensmittel
Erforschung von Kontaminationsquellen Erforschung von Kontaminationsquellen 

und und TransferprozessenTransferprozessen in das Tierprodukt in das Tierprodukt 
erwerwüünscht: nscht: functionalfunctional foodfood
unerwunerwüünscht:nscht: lipophile lipophile UmwelttoxineUmwelttoxine

•• Neue Strategien FutterzusatzstoffeNeue Strategien Futterzusatzstoffe
ALFALF--VerbotVerbot seit 2006seit 2006
„„natnatüürlicherliche““ FutterzusatzstoffeFutterzusatzstoffe

•• Neue Strategien der FutterbearbeitungNeue Strategien der Futterbearbeitung
Hygienisierung, AufschlHygienisierung, Aufschlüüsse,       sse,       

artgerechte Strukturierung, Nachhaltigkeitartgerechte Strukturierung, Nachhaltigkeit
160 Jahre Versuchsstation Möckern 36
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Fokus aktueller Fokus aktueller 
TierernTierernäährungsforschunghrungsforschung

•• Reduzierung von Umweltwirkungen Reduzierung von Umweltwirkungen 
IdealproteinIdealprotein N N (NH(NH33, N, N220)0)
PhytathydrolysePhytathydrolyse PP
AzetogeneseAzetogenese

vs. vs. MethanogeneseMethanogenese CHCH44

•• Bewertung von Umweltwirkungen  Bewertung von Umweltwirkungen  
Nachhaltigkeit + Ressourceneffizienz                     Nachhaltigkeit + Ressourceneffizienz                     

CC--footprintsfootprints C0C022 CHCH44 NN2200
11 2323 300300

160 Jahre Versuchsstation Möckern 37
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Fokus aktueller Fokus aktueller 
TierernTierernäährungsforschunghrungsforschung

•• Noch immer UrsacheNoch immer Ursache--Wirkungsbeziehungen, Wirkungsbeziehungen, 
aber zunehmend auf molekularer Ebeneaber zunehmend auf molekularer Ebene

= richtig und wichtig, = richtig und wichtig, 
wenn Gesamtsicht erhalten bleibtwenn Gesamtsicht erhalten bleibt

•• Noch immer Wechselwirkung zwischen Noch immer Wechselwirkung zwischen 
physiologischem Bedarf physiologischem Bedarf ((Genotypentwicklung)Genotypentwicklung)undund 
Futterpotenzial zur optimalen Bedarfsdeckung Futterpotenzial zur optimalen Bedarfsdeckung 
(Genetik, (Genetik, ääuußßere Faktoren, Futterbehandlungen)ere Faktoren, Futterbehandlungen)

•• Modellierung quantitativer ZusammenhModellierung quantitativer Zusammenhäänge nge 
(physiologisch fundiert) f(physiologisch fundiert) füür ganzheitliche r ganzheitliche 
ProzessbewertungenProzessbewertungen

Generalisten gehen verloren, Generalisten gehen verloren, 
Ganzheitlichkeit der BetrachtungGanzheitlichkeit der Betrachtung

Steigende AnsprSteigende Ansprüüche an Prche an Prääzision zision 
der Vorhersagender Vorhersagen
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FazitFazit

„„Das hDas hööchste Ziel ist offenbar kein anderes, chste Ziel ist offenbar kein anderes, 
als vollstals vollstäändigste Kenntnis der ndigste Kenntnis der 
AbhAbhäängigkeit in welcher jeder einzelne ngigkeit in welcher jeder einzelne 
Bestandteil des TierkBestandteil des Tierköörpers von jedem rpers von jedem 
einzelnen Bestandteil der Nahrung steht.einzelnen Bestandteil der Nahrung steht.““

Henneberg (1870)Henneberg (1870)
In: Neue BeitrIn: Neue Beiträäge zur Begrge zur Begrüündung einer rationellen Fndung einer rationellen Füütterung der tterung der 
WiederkWiederkääuer uer 
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Justus v. Liebig Justus v. Liebig 
18031803--18731873

Albrecht Albrecht ThaerThaer 
17521752--18281828

Max v. Pettenkofer Max v. Pettenkofer 
18281828--19011901

Friedrich WFriedrich Wööhler hler 
18001800--18821882

W.HennebergW.Henneberg
18251825--18901890

Gustav KGustav Küühn hn 
18401840--18921892

Oskar Kellner Oskar Kellner 
18511851--19111911

F.LehmannF.Lehmann 
18601860--19421942

Max Max RubnerRubner 
18541854--19321932

F.StohmannF.Stohmann 
18321832--18971897

160 Jahre Versuchsstation Möckern
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Troika*      Troika*      
der Tierernder Tierernäährung hrung 

**A.HennigA.Hennig, 1994: Jenaer Troika der Tierern, 1994: Jenaer Troika der Tierernäährung: Henneberg, Lehmann. Mangoldhrung: Henneberg, Lehmann. Mangold
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